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Eine Sänglingsfürſorgeſtelle in Halle
An die StadtverordnetenVerſammlung iſt vom Magiſtrat der

trag gelangt ſich damit einverſtanden zu erklären daß in den
An shallsplan für 1906/07 zur Errichtung einer Säug
S asfürſorgeſtelle der Betrag von 3000 Mark

weſteilt wird Bekanntlich haben beide ſtädtiſche Be
törden ſeit dem Jahre 1902 in regelmäßiger Wiederkehr den
euch fortgeſetzt die wie in allen Großſtädten auch in Halle
außerordentlich hohe Sterblichkeit infolge von Magen und
Darmkrankheiten unter den Kindern im erſten
gebensjahre durch billige Abgabe von keimfreier Milch zu
dekämpfen Bei der Wichtigkeit der Angelegenheit hält der
Magiſtrat jedoch die Mitwirkung der Stadtgemeinde bei dem
unausgeſetzten Arbeiten der modernen Hygiene durch den ſtädti
ſchen Zuſchuß zum Verkauf der ſteriliſierten Milch noch nicht
für erſchöpft ſondern er erachtet es für die Pflicht beider
ſtädtiſcher Behörden jeden anderen die Annäherung des zu er
ſtrebenden ferneren Verſuch auf das ernſteſte zu erwägen Ein
ſolcher iſt in der Anlage von dem Direktor der Univerſitäts
Poli Kinderklinik Herrn Profeſſor Dr Stöltzner angeregt
welcher vorſchlägt die bisherige Abgabe ſteriliſierter Vollmilch
fortzuſetzen daneben aber

eine öffentliche Stelle nach Art der Polikliniken einzu
richten welche jedermann die Ueberwachung der Ernährung
und der Zunahme der Säuglinge durch ſpezialiſtiſch aus
gebildete Kinderärzte unentgeltlich gewährt

In Frankreich hat man derartige Fürſorgeſtellen in den consul
tations und gouttes de lait ſchon ſeit Jahren Das gegebene
Beiſpiel hat man aber in Deutſchland überhaupt noch nicht nach
geahmt und nur die Stadt Berlin hat in den Etat des Jahres
1905 einen entſprechenden Betrag zu dem gleichen Zweck ein

eſetzts Lerr Profeſſor Stöltzner begutachtet daß die hohe Sänuglings

ſterblichkeit an den Magendarmkrankheiten vermeidbar iſt weil
die Ausbildung der jetzigen Kinderheilkunde es ermöglicht daß
ein Kind deſſen Ernährung von vornherein durch ſachverſtän
digen ärztlichen Beiſtand geleitet wird ſich ſo gut wie ſicher
glänzend entwickelt ohne während des ganzen erſten Jahres
auch nur ernſtlich zu erkranken Es kommt bei der Bekämpfung
der Säuglingsſterblichkeit nur darauf an daß die Mütter wiſſen
in welchen Zwiſchenräumen in welcher Menge und in welcher
Miſchung ſie die Milch ihren Säuglingen beibringen ſollen
Solange dieſe zu Hauſe unterernährt oder überfüttert werden
ſolange die Reinlichkeit in der Zubereitung und Verabreichung der
Säuglingsnahrung in den Familien zu wünſchen läßt ſolange mit
einem Worte die Ernährung der Säuglinge nicht andauernd von
Sachverſtändigen ſorgfältig überwacht wird ſolange wird die
Ausgabe der beſten ſteriliſierten Milch an der enornien Sterb
lichkeit unter jenen nicht viel ändern Dieſe Ueberwachung kann
aber mit Erfolg nur durch ſpezialiſtiſch vorgebildete Aerzte ge
ſchehen weil ſich ein allgemeines Schema für die Ernährung
von Säuglingen nicht geben läßt und weil es ganz weſentlich
darauf ankommt daß die richtigen Verordnungen ſofort erfolgen
ſobald die erſten leichten Krankheitserſcheinüngen auftreten Die
rechtzeitige Erkennung der mangelhaften Entwicklung des Kindes
iſt nur möglich wenn dasſelbe alle acht Tage einmal ärztlich
unterſucht wird Bei dieſer Gelegenheit muß die für das Kind
geeignete Art der Nahrung vom Arzt beſtimmt die für 24
Stunden paſſende Nahrungsmenge vom Arzt ausgerechnet werden
Nichtſachverſtändige ſind hierzu außerſtande Ebenſo wichtig iſt
die Belehrung der Mütter über die Technik der Zubexeitung und
der Verfütterung der Nahrung ſowie die Aufklärung jener über
die große Bedeutung auch geringfügiger Verdauungsſtörungen
Daß bei andauernder kinderärztlicher Ueberwachung die Sänug
lingserkrankungen faſt alle ihre Schrecken verlieren lehren die
ausgezeichneten Erfolge unſerer Kinderpolikliniken Zu erſtreben
iſt deshalb die Einrichtung von Fürſorgeſtellen für Säuglinge
nach polikliniſchem Muſter die ſich aber nur mit Kindern bis
zum Ende des 2 Lebensjahres beſchäftigen und ſich ausſchließlich
in den Dienſt der Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit ſtellen
ſollen Eine enge Verbindung zwiſchen Kinderarzt und Ge
burtshelfer iſt äußerſt ſegensreich und in Halle zwiſchen einer zu
errichtenden Säuglingsfürſorgeſtelle und der Königlichen Frauen
klinik von vornherein gegeben

Herr Profeſſor Stöltzner ſelbſt iſt bereit die ärztliche Leitung
vollkommen unentgeltlich zu leiſten Nach ſeiner Annahme
würden die Koſten rund 2000 M betragen das heißt ſich auf
die Miete für rund 3 Räume auf eine ganz beſcheidene erſte
Einrichtung das Gehalt eines ſpezialiſtiſch vorgebildeten Aſſiſtenten
und ſehr geringe ſonſtige laufende Ausgaben beſchränken Die
Einrichtung dürfte eine lediglich ſtädtiſche werden ſo daß keine
vertragliche Verpflichtung mit dem Staate oder der Univerſität
einzugehen iſt

Schenkung an das Hoſpital
Einer unſerer älteren Mitbürger hat dem Hoſpital

St Cyriagci et Antonii hier in hochherziger Weiſe
10,000 Mark geſchenkt um ſpäter damit eine Legaten
freiſtelle mit den Rechten einer Kauſſtelle zu gründen Die
h igtelte ſoll an würdige und bedürftige weibliche Perſonen

eine langjährige treue Dienſtzeit nachweiſen können ver
zen werden Der Stifter hat die Zinſen des Kapitals auf

gine Reihe von Jahren zunächſt ſelbſt vergeben ſo daß das
Herleihungsrecht des Hoſpitalvorſtandes erſt nach dem Ableben
r zuerſt Bedachten eintreten wird Seit etwa 10 Jahren ſind

wort Zuwendungen an das Hoſpital nicht mehr gemacht
en und doch bedarf dasſelbe ſolcher dringend um weitere

a gründen und den dringend notwendigen Erweiterungs
wer Ho ſpit als endlich vornehmen zu können Die Er
n ernng iſt namentlich deshalb notwendig damit jedem Pfleg
e e eigenes Zimmer zur Verfügung geſtellt werden kann

12 e jetzt wegen Naummangels außerhalb des Stifts lebenden
n otenſtellenJnhaber bald Aufnahme in der Anſtalt finden

auſ Dieſe ſelbſt kann alljährlich nur geringe Ueberſchüſſe
wo mmeln Möge das edle Beiſpiel des Stifters der ſeit einer
e ie ihe von Jahren ſich die größten Verdienſte um die

viel gehe Armenpflege und Wohltätigkeit erworben hat recht
en achabmung finden damit die zahlreichen Bewerber die in

meiſten Fällen in recht dürftigen Verhältniſſen leben und
Jahre und länger auf ihre Einberufung warten müſſenneller als bi

S
gelangen ſonnge der in den Genuß der Wohltaten der Stiftung

ſo d rwreiſe Am Sonntag gegen 7 Uhr früh paſſierte der L
48 von Württemberg auf der Fahrt von Stuttgart

1 Veiblatt zu Nr 260 der Saale Zeitung
Zur Oberbürgermeiſterwahl Die Kommiſſion zur Vorbereitung

er Oberbürgermeiſterwahl hielt am Sonnabend eine Sitzung
ab Es wurde beſchloſſen den Poſten des Erſten Bürger
meiſters auszuſchreiben und als chluß der Meldungen den
1 Auguſt feſtzufetzen

Konmmerzieurat Böttcher F Geſtern abend entſchlief nach
ſchwerem Leiden der Direktor des Halleſchen Banlvereins und
Königl Kommerzienrat Guſtav Vöttcher im 62 Lebens
jahre Herr Kommerzienrat Bötlcher bat ſich in einer reich
geſegneten Tätigkeit die Hochachtung der Mitbürger erworben
und der Kreis derer die nun in tiefer Trauer an ſeiner Bahre
ſtehen zählt nach Hunderten Er ruhe in Frieden

Die Verglaſung in den hieſigen Bahnſteighallen Am Sonn
abend ſtand im Verwaltungsgebände der hieſigen Eiſenbahn
Direktion ein Termin an zur Entgegennahme von auns
geſchriebenen Geboten auf Veränderung der Verglaſung in den
hieſigen Bahnſteighallen Die jetzige Verglaſung ſoll durch
Drahtglasverglaſung erſetzt werden Es gaben Gebote ab die
Glaſermeiſter Karſch hier mit 21,995 Zipprich hier mit
18,670 Schmidt in Merſeburg mit 18,135 Hoffmann in
Berlin mit 17,615 Zielke hier mit 15,880 Adam hier mit
14,815 Walther in Cöthen mit 14,535 von Ottowick in
Berlin mit 14,422 K Friedrich hier mit 14,367 Hommel
hier mit 13,230 Degenhardt in Berlin mit 13,138 Bockel
hier mit 12,291 Döring bier mit 12,255 Burkhardt in
Görlitz mit 12,205 Mattick hier mit 10,921 Wille hier
mit 10,888 M und Weber hier mit 10,307 M Der Zuſchlag
blieb bedingungsgemäß vorbehalten Zwiſchen dem billigſten
d h tenerſten Gebot iſt alſo eine Differenz von mehr als

AlpenSonderzüge Zur Erleichterung des Reiſeverkehrs zu
Beginn der Gerichts und Schulferien beabſichtigt die Sächſiſche
Eiſenbahnverwaltung auch in dieſem Sommer wieder die be
liebten AlpenSonderzüge zu ermäßigten Fahrpreiſen von Leipzig
Dresden und Chemnitz nach München Kufſtein Salzburg
Lindau Stuttgart und Friedrichshafen verkehren zu laſſen Der
erſte Zug ſoll am 8 Juli nur von Leipzig nach München ab
gehen Am 14 Juli 15 Juli und 14 Auguſt werden Sonder
züge von Leipzig Dresden und Chemnitz nach München uſw
abgelaſſen außerdem kommt noch am 14 Juli ein Sonderzug
von Leipzig Dresden und Chemnitz nach Stuttgart und Friedrichs
hafen zur Abfertigung

Schülerflottenfahrt Vom Mittwoch 31 Mai bis Sonntag
4 Juni fand die Schülerfahrt der Provinz Sachſen ſtatt Am
Mittwoch fuhren die Schüler um 429 Uhr von Magdeburg bis
Bremen wo ſie in Maſſenquartieren übernachteten Am Don
nerstag morgen beſichtigten ſie Bremen und führen um 1 Uhr
mit dem Lloyddampfer Kehre wieder nach Bremerhaven wo
ſie auf dem Dampfer Großer Kurfürſt herrlich übernachteten
Am anderen Tage fuhren ſie von dort mit Glück auf nach
Helgoland bei ruhigem Wetter Auf der Rückfahrt von dort
nach Wilhelmshaven konnten die Schüler einen kleinen Sturm
erleben doch kamen ſie wohlbehalten in Wilhelmshaven an wo
ſie in den Kaſernen übernachteten Sonnabend hre und nach
mittag wurden Wilhelmshaven die Werſt und Victoria Luiſe
beſichligt Sonntag morgen begann die fröhliche Rückfahrt und
e Abend trafen die Schüler in der Provinz bezw in Halle
wieder ein

Fernſprechverkehr Die öffentliche Fernſprechſtelle in Garbus
iſt zum Fernſprechverkehr mit Halle und Ammendorf Radewell
zugelaſſen Die Gebühr beträgt für je drei Minuten 50 Pfg

Selbſtmord eines Schlachſhoftierarztes Am Sountag gegen

I Uhr mittags vergiftete ſich auf der Fahrt in einer Droſchke
vom Hotel Europa nach dem Schlachthofe der Tierarzt
Elling der bis zum 1 d M auf dem Schlachthofe angeſtellt
geweſen war durch Morphinum Die Leiche wurde nach dem

et gebracht Verſchiedene Gründe zu der Tat werden
angegeben

Stadtbahnunglück Am Sonntag Uhr morgens verunglückte
der Kaufmann Ziegler dadurch daß er in der Gr Steinſtraße
auf ſeinem Zweirade einen in gleicher Richtung und langſam
fahrenden Wagen der Stadtbahn auf der linken Seite überholen
und dann wieder vor dem Wagen die rechte Straßenſeite ge
winnen wollte Er kam hierbei zu Fall und geriet unter den
Motorwagen wobei er ſich den Bruch eines Oberſchenkels
zuzog Jm Krankenwagen wurde der Verunglückte nach der
Klinik gebracht

Selbſtmordverfuch Am Sonnabend gegen Mittag machte ein
auf dem Weidenplan wohnhafter Maurer nach Familienzwiſtige S
keiten einen Selbſtmordverſuch Er zerſchnitt ſich die Kehle
mit ſeinem Taſchenmeſſer Man fuhr ihn im Kranken
wagen nach der Klinik Da die Verletzungen nur leichter Natur
waren wurde er verbunden und bald wieder entlaſſen

Auf der Straße überfallen Jn der Nacht zum Montag
gegen 2 Uhr wurde ein in der Berlinerſtraße wohnhafter
Fleiſcher in der Neumarktſtraße angeblich ohne jeden Grund
von Fremden angerempelt und mit Stöcken geſchlagen wobei er
eine 3 em lange ſtark blutende Wunde am Kopfe erlitt Der
Verletzte wurde nach der Wache des 6 Reviers gebracht und
dort verbunden Einem dem Ueberfallenen zu Hilfe eilenden
in der Marthaſtraße wohnhaften Kaufmann verſetzte der Ueber
fallene bei der Abwehr einen Schlag anſcheinend mit einem
harten Gegenſtande egen den Hinterkopf ſo daß der Kauſmann
ebenfalls eine ſtark blutende Verletzung erlitt Die rohen Ge
a welche den Fleiſcher überfallen hatten ergriffen die
Flucht

Nächtlicher Reberfall Der Einbrecher welcher in der Nacht
zum Sonnabend die Frau eines Poſtſekretärs in ihrer Wohnung
in der Kirchnerſtraße überfiel iſt am Sonnabend noch ver
haftet worden Es iſt der Arbeiter Otto Müller vom Völl
bergerweg Er hatte ſich in die Wohnung eingeſchlichen und
nach einer Suche nach Geld ein unſittliches Attentat auf die
ſchlafende Frau verübt

Infolge einer ſtarken Gasentwickelung wurde am Sonnabend
gegen 5 Uhr nachmittags an der Ecke Torſtraße Böllbergerweg
ein Kanaldeckel fortgeſchlendert

Sterbefälle Jm Vaufe der vergangenen Woche ſtarben in
Halle 8 49 Perſonen einſchließlich 18 in hieſigen Krankenhäuſern
verſtorbener Ortsfremden und zwar an Altersſchwäche 2
Bronchopneumonie 4 Nierenentzündung 1 Karzinom 2 Lungen
ſchwindſucht 6 Mitralſtenoſe 2 Magendarmkatarrh 1 Pneumonie 6
Bronchialkatarrh 2 Lebensſchwäche 3 Herzmuskelentartung 2
Bauchfelltuberkuloſe 1 Schenkelhalsbruch 1 Leberleiden ein
geklemmtem Bruch 1 Rückenmarksleiden Krämpfen 3 Proſtata
farzinom 1 Halbſeitenlähmung 1 Lluszehrung 1 Darmkrebs 1
Diphtherie 1 ausgedehnter Verbrennung 1 Herzfehler Leber
atrophie 1 infolge Selbſtmordes 1 dazu Totgeburt 1

Jn Halle N ſtarben 28 Perſonen einſchl 6 in
Krankenhänſern verſtorbener Ortsfremden und zwar an Tebens
ſchwäche 2 Zuckerharuruhr 1 Altersſchwäche 2 Magenkrebs 1
progreſſiver Paralyſe 1 Schlaganfall i Meningitis 1 Zahn
krämpfen 1 polyneuritiſcher Pſychoſe 1 Dickdarmkrebs Broncho
pneumonie 1 allgemeiner Entkräftung bei eitriger Vruſtfell
entzündung 1 Lungenentzündung 1 Herzklappenfehler und

ungenentzündung 1 Lungenentzündung und Brand des rechten
Unterſchenkels 1 Lüngenſchwindſucht Lungen und DarmnaGang tn mit einem Aufenthalt von 6 Minuten den hieſigen
tuberküloſe 1 akutem Darinkatarrh inſolge Selbſtmordes durch
Erhängen 2
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Der Verein zur Förderung des Fremdenverkehrs in Halle hatam Mittwoch d 8 Uhr abends im re a e
eine Sitzung mit folgender Tagesorditun 1 Bericht des Vor

e Bee genen n e wür den Geſamtanusſchuß und der Unterausf 4 Petitionenbetr Elektriſche Vahn nach Dölau 5 ehe
Das Südparkprojekt Die gemeinſame Verſammlung des

II und III kommunalen Vereins welche ſich mit der Errſchtun
eines Vollksparkes im Süden der Stadt beſchäftigen ſoll wierſt am kommenden Donnerstag abends s Uhr ſu der Kaiſer
Wilhelmshalle ſtattfinden

Heide Verein Der gemeinnützige Verein für Dölau und die
Dölauer Heide hält wie ſchon im vorigen Monat hier berſchtet
wurde des Himmelfahrtstages wegen ſeine diesmalige Monats
ſitzung nicht wie ſonſt am erſten ſondern am zweiten Don
nerstag des Monats alſo am 8 Junk ab und zwar beim Gaſt
wirt Gummel im Heidekrug zu NeuDölau Auf der Tages
ordnung ſtehen folgende Punkte 1 Beſprechung des Projektes
der Führung einer elektriſchen Bahn durch die Heide 2 Prü
fung und event Anweiſung der Wegebankoſten Rechnung
3 Beſchlußfaſſung bezüglich der Lokale zu den Vereinsſitzungen
während der Sommermonate 4 Petition an Lenz Co Berlin
wegen Beibehaltung des Zuges 1120 Uhr abends ab Halle auch
im Winter 1905/6 Da bezüglich des Punktes 1 die Anſichten
ſehr verſchieden ſind iſt die Beteiligung recht vieler Mitglieder
auch der Mitglieder ans Halle erwünſcht Zur febrt Fahr
karte Bahnhof Heide und zürück eignet ſich am beſten der Zug
770 Uhr abends ab Halle zur Rückfahrt der Zug 108 Uhr ab
Bahnhof Dölauer Heide Die Sitzung wird 8 Uhr eröffnet

Handwerkerverſammlung Wir werden erſucht nochmals auf
die am Dienstag abends 9 Uhr im kleinen Saal der Kaiſer
ſäle ſtattfindende öffentliche Verſammlung von Jnnungen nicht
angehörenden ſelbſtändigen Handwerkern hinzuweiſen es ſoll
über den Befähigungsnachweis diskutiert werden

Handwerker Meiſter Verein Das II Abonnementskonzert
verbunden mit Sommerreigen findet am Mittwoch 7 Juni
abends 8 Uhr im Paradies am Ratswerder ſtatt

Die Krieger Sanitätskolonne vom Roten Kreuz hielt in Ge
meinſchaft mit der Krieger Santtätskolonne Cröllwitz am Sonn
abend eine Nachtüb ung im Gelände der Brandberge bei
der Dölauer Haide ab Die Cröllwitzer Kolonne hatte vorher
eine Uebung am Borkenhäuschen vor dem Birkenwäldchen
Nach deren Beendigung marſchierte die Kolonne nach den
Brandbergen und traf dort gegen 10 Uhr mit der Krieger

kolonne Halle zuſammen und zwar bei dem kleinen Erlenbuſch
hinter dem Schützenhof Von hier aus wurden dann 22 Ver
wundete ausgelegt Während dieſe von den Mannſchaften auf
geſucht wurden baute ein Teil das große Verbandszelt auf
wieder ein anderer richtete die Vorrichtung her die zum Ab
kochen notwendig war Nachdem Herr Pr med Hornemann
der Kolonnengrzt der Cröllwitzer Kolonne die Verbände der
eingebrachten Verwundeten kontrolliert hatte lobte er in der
ſich auſchließenden Kritik die Tüchtigkeit und den Fortſchritt in
der Tätigkeit beider Kolonnen während Herr Kolonnenführer
Fink Halle das Hoch auf das Kaiſerpaar ausbrachte Darauf
e Jweipeiſt Gegen 3 Uhr morgens wurde der Heimmarſch
angetreten

Die Vereinigung ehemaliger Realſchüler der Franckeſchen
Stiftungen beging am 31 Mai die Feier ihres ſiebenten
Stiftungsfeſtes 5 welcher wieder eine große Anzahl ehemaliger
Schüler und Gönner erſchkenen waren Der geſchäftsführende
Ausſchuß hatte es ſich angelegen ſein laſſen ein Programm zu
entwerfen deſſen Ausführung allgemeinen Anklang fand
Nachdem die Henſchelſche Kapelle einige Muſikſtücke vorgetragen
atte begrüßte der Vorſitzende Herr Bankdirektor Fuß unter
inweis auf die Beſtrebungen der Vereinigung die Erſchienenen
s folgten nun abwechſelnd muſikaliſche und deklamatoriſche

Vorträge Jm e ſei Frl Käthe Seiffert erwähnt
welche durch ihr ſchönes Klavplerſpiel ſich die Begeiſterung der
Zuhörer zu gewinnen verſtand Nicht zu vergeſſen iſt natürlich
auch das verdiente Mitglied Herr Konzertmeiſter Hans
Schmidt der in Halle genügend bekannt durch verſchi dene
Violinſtücke welche von Herrn Lehrer Pötzſch begleitet wurden
die Anweſenden erfreute und vielen Applaus erntete Ein Hoch
auf die Realſchule brachte Herr Hugo Groſſe aus Auch der
anweſenden Damen wurde durch eine humoriſtiſche Rede ge
dacht Zum Schluß ergriff noch Herr Profeſſor Dr Prieſe
das Wort und wünſchte der Vereinigung ein weiteres Blühen
Wachſen und Gedeihen Das Ende der Vorträge bildete die
Aufführung des Einakters Das Schwert des Damokles Ein

ommerreigen hielt die Teilnehmer in fröhlicher Stimmung
noch lange beiſammen

Gnadanerinnen Die monatliche Zuſammenkunft ehemaliger
Gnadauerinnen findet Mittwoch 7 Junt nachmittag 4 Uhr auf
der Vergſchenke ſtatt Ehemalige Zöglinge aus anderen
Brüdergemeinden ſind herzlich willkommen

Die Eröffunng der Leſehalle
Am Sonnkag vormittag gegen 12 Uhr fand in einem feler

lichen Akte die Eröffnung der Volksleſehalle am Hall
markte ſtatt Eine große Anzahl angeſehener Bürger der
Stadt nahmen an der feſtlichen für die Leſehalle bedentungs
vollen Stunde teil Vertreter des Magiſtrats und des Stadt
verordnetenkollegiums waren erſchienen und Mitglieder des
Vereins für Volkswohl der das Haus gebaut hat feblten nicht
Es war eine einfache aber würdige Feier

Herr Prof Dr Köhlſchütter der Vorſitzende des Vereins
für Volkswohl betrat mit Beginn der Feier die im eigentlichen
Leſeſagale ſtattfand das Rednerpult und brachte unter Begrüßung
der Erſchienenen etwa folgende Gedanken zum Ausdruck Als
im Jahre 1874 der Verein für Volkswohf gegründet wurde
ward im 8 1 der Statuten des Vereins der Zweck feſtgeſetzt der
in dem Beſtreben der Hebung und Förderung der Bürgerſchaft
von Halle in geiſtiger und ſittlicher Beziehung beſteht Jn erſter
Linie war dazu die Gründung einer Volksbibliothek notwendig
Dieſe iſt denn auch noch im ſelben Jahre erfolgt und unter
ſorgſamer und unermüdlicher nicht genug dankenswerter
Leitung iſt die Bücherei gegenwärtig auf 13,000 Bände an
gewachſen Von vornherein war es auch als notwendig an
erkannt worden daß zur vollen Ausnutzung der Bibkiothek ein
Leſeraum vorhanden ſein müſſe Einen ſolchen einzurichten
mußte der Verein ſich verſagen da es nicht angängig erſchien
die Mittel des Vereins für nur eine ſeiner Abteilungen zu un
gunſten der anderen zu verwenden Es war dem Verein darum
eine große Freude als Herr Geheimrat Conrad im November
1903 durch perſönliche Bemühungen gebefreudige Bürger der
Stadt gewann die Beiträge zur Errichtung einer öffent
lichen Leſehalle leiſteten Herrn Geheimrat Conrad gelang
es die Exiſtenz der Leſehalle auf fünf Jahre hinaus ſicher
zu ſtellen Als dann derſelbe an den Verein für Vol
W mit dem Anerbieten der Vereinigung des in
zwiſchen gegründeten Leſehallen Vereins und des Volks
wohl Vereins herantrat war dieſem nichts erwünſchter
als den Vorſchlag annehmen zu dürfen Es ward die achte
Abteilung des Vereins für Volkswohl Leſehalle organiſiert
Ein paſſendes Lokal wollte ſich für die Einrichtung einer Leſe
halle jedoch nicht finden Da wurde denn bald beſchloſſen daß
der Verein ein neues eigenes Haus erbaue in dem nicht nur
dic Leſehalle mit Bücherei ſondern auch andere Abteilungen
des Vereins die bisher in ermieteten Lokale untergebracht

z e



den ſollten Das Grundſtück auf dem daswaren nntertunt u
däude radezu ideal gelegen ur HebunJ den d ten und ſittlichen eng t

le Leſehalle beitragen Jn dem Vertrauen daß ſie inen es werde übergab ſir der Redner an den
c der achten Abtellung des Vereins Herrn Geheimrat

onradu antwortete 4 Gebeimrat Conrad Die Haupt
ätze der herzlichen Erwiderung ſind dieſe Als Vorſitzender des

ich die Räume der Leſehalle damit
ſie dem Halleſchen Publikum frei zur Benutzung überwieſen
werden Den Dank den Herr Prof Kohlſchütter ausſprach

ebe ich zurück an ihn ſelbſt und an den geſamten Verein für
olkswohl Das Nivean der Bildung und des geiſtigen Wobles

der Bürgerſchaft zu heben dazu iſt die Halle da Sie gibt die
WMöglichkeit daß jeder Gelegenheit finde ſich eine eigene
Meinung zu bilden in politiſcher und fachlicher Hinſicht Die
Leſehalle die jetzt der Benutzung übergeben wird ſoll zwei
Aufgaben erfüllen ſie ſoll der Velehrung und der Er
bolung dienen Das Werk iſt aber keineswegs vollendet
Die eigentliche Arbeit wird erſt beginnen Die Einrichtung der
Leſehalle iſt zunächſt als ein Verſuch anzuſehen Ein
reicher Beſuch mag ihre Notwendigkeit dartun Das Leſe
material muß noch in ausgedehntem Maße ergänzt
werden Und die finanziellen Hilfsmittel zur
Unterhaltung der Leſehalle mögen aus reeſchen
Quellen fließen Die Leſehalle ſoll um das noch einmal
zu betonen allgemein belehrend wirken Für dieroße Maſſe der Bevölkernng die Grundlage für die Machtes Wiſſens zu legen das iſt das Veſtreben der Leſehalle

Damit übergab der Redner dieſelbe
gemeinen öffentlichen Benntzung

Herr Oberbürgermeiſter Geheimrat St aude als der Verkreter
der Stadtverwaltung dankte für die Einladung zur Teilnahme
an dem Eröffuungsakte Die Mitwirkung der Stadt bei der
Gründung der Leſehalle ſei Pflicht geweſen Die Hoffnung möge
ſich erfüllen daß viele Kinder der Stadt Halle in Gegenwart
und Zukunft ſich in dem Jnſtitute reiche Kenntniſſe erwerben
Mit der Zunghme der Kenntniſſe ſei die Zunahme der
Leiſtungsfähigkeit verknüpft Durch dieſe aber ſei die

ufriedenheit gewährleiſtet die Zufriedenheit als die
rundlage des menſchlichen Glückes
Mit dankbarem Beifall wurden die drei Reden aufgenommen

Dann beſichtigten hie Teilnehmer die einfach aber vornehm ans
geſtatteten Ränme Am Sonntag nachmittag war die Leſehalle
von Jntereſſenten bereits erfreulich ſtark beſucht g

der all

Dentſcher Bankbenmtentag
eb Halle 4 Junk

Jn den Manern unſerer Stadt im Saale des Hotel Kalſer
Wilhelm tagte heute die diesjährige ordentliche Hanptverſamm
lung des Dentſchen Bankbeamtenvereins Delegierte aus allen
Teilen Deutſchlands ſind erſchienen Die Handelskammer zu

alle war durch deren ſtellvertretenden Präſidenten Herrn
tadtrat Werther und Herrn Syndikus Dr Pfahl ver

treten die Vörſenvereinigung durch die Herren Direktor Col
berg Bankier Kurt Steckner und Bankier Dr Schönlicht
Auch Herr Landtagsabgeordneter Jnſtizrat Dr Keil war er
ſchienen Nach Eröffnung der Hauptverſammlung durch Herrn
Ducklors Berlin begrüßte Herr Hintz Halle die Verſamm
lung im Namen des Halleſchen Zweigvereins herzlichft Die
Leitung der Verſammlung übernahin ſodann der ſtellvertretende
Vorſitzende des Auſſichtsrats Herr Becker Bremen

Zunächſt erfolgte die Berichterſtattung über die verfloſſene
Geſchäftéperiode 1903/5 durch Herrn M Fürſtenberg Berlin

Reichsbank Herr Fürſtenberg entwarf hierbei einen intereſſanten
Ueberblick über die Entwickelung des Bankgewerbes
in dieſen Zeitabſchnitt Die allgemeine wirtſchaftliche Lage
ſpiegelt ſich nirgends ſchärfer und klarer wieder als im Bank
gewerbe So hat ſich auch der ſtarke Aufſchwung der Jnduſtrie
nach Ueberwindung der letzten Kriſe hervorragend im deutſchen
Bankzewerbe bemerkbar gemacht das ein gewaltiges Kredit
bedürfnis zu befriedigen hatte Jn dieſen beiden Jahren iſt im
deutſchen Baukgewerbe ein Konzentrationsprozeß zum
Abſchluß gekommen der bisher ganz ohne Beiſpiel iſt Nament
lich die großen Banken in Berlin ſind zu einem gewaltigen
Centralpunkte geworden Wir ſehen alſo daß immer mehr eine
ganz kleine Zahl von Banken den geſamten Geild
markt in die Hände bekommt Durch andauernde Kredit
gewährung üben die Bauken über die Jnduſtrie eine ſtändige
Kontrolle und habenſdamit einen beherrſchenden Einfluß auf das
geſamte Wirtichaftsleben des Vaterlandes Beſonders typiſch hierfür
iſt die kürzlich erfolgte Begründung der Hohenlohe Aktien
Geſellſchaft in Schleſien mit einem Kapital von 100
Millionen Mark Ein ganzer Jnduſtriezweig iſt
dadurch gewiſſermaßen an einem Schulbeifſpiel unter die

ft der Banken geraten Was hat inzwiſchen der
enutſche Bankbeamten verein getan Er hat ſch be

müht den veränderten Verhältniſſen durch eine veränderte Taktik
Vechnung zu tragen um allen Kollegen die Folgen der
Konzentration vor Augen zu führen und ihnen
klar zu machen wohin die Reiſe geht Der Verein
z nach dieſer Richtung eine rege Agitation entfaltet Der

rfolg nach außen war ſehr erfreulich Der Verein hat ſeit dem
I April 1903 einen Zuwachs von 1425 Mitgliedern zu ver
zeichnen Bravo Zweigvereine ſind neu begründet
102 Mitglieder ſind als Vertrauensmänner tätig Beſonderes
Gewicht legt der Herr Referent auf die gute Ausgeſtaltung der
Bankbeamtenzeitung Sie bedeute für die Beſtrebungen des
Deutſchen BankbeamtenVereins das wichtigſte Agitationsmittel
ſie bilde das beſte Bindeglied für die in allen Teilen Dentſch
lands verſtreuten Mitglieder Durch Abſchluß eines neuen
ehe bat es ſich ermöglichen laſſen die Her

ellungs und Verſandkoſten jährlich um 4500 M zu ermäßigen
Hierdurch iſt der Hauptverein in die angenehme Lage gekommen
zu beantragen den Zweigvereinen 30 Proz der Beiträge zurückzu
vergüten Mit dem ermahnenden Zuruf Vorwärts immer
rückwärts nimmer ſchloß Redner ſeine mit großem Beifall auf

enommenen lichtvollen Darlegungen An den Bericht des HerrnKärcſienderg knüpfte ſich eine ſehr angeregte Debatte

Jnzwiſchen erfolgt die Feſtſetzung der Präſenzliſte Dieſe
ergibt daß 75 Delegierte erſchienen ſind die 45 Zweigvereine
und diverſe Gruppen vertreten

Die Abrechnung für die Zeit vom 1 April 1903 bis 31 März
1905 ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit 155,676,72 M ab
Der Kaſſenbeſtand betrug am 31 März 1905 6373,66 M die
Bilanz weiſt einen Ueberſchuß von 7353,78 M auf Dem Vor
War wurde für die Rechnungslegung einſtimmig Entlaſtung
ertellt

Die Haupiverwaltung hat unter Zuſtimmung des Vorſitzenden
des Aufſſichtsrates beſchloſſen der Hauptverſammlung einige
Statutenänderungen zu empfehlen Dieſe beziehen ſich
auf die Befreiung von der Beitragszahlung für die Zeit der
militäriſchen Ausbildung das Erlöſchen der Mitgliedſchaft und
Organiſationsfragen Einzelne Vorſchläge rufen eine rege Be
ſprechung hervor in die mehrmals Herr Somburg Halle
z at eingreift um einzelne Zuſatzanträge zu ſtellen die glatt
urchgehen Alle Aptruß der Hauptverwaltung werden mit

kleinen unweſentlichen Abänderungen h Von be
ſonderer Wichtigkeit iſt die neue Faſſung folgender Beſtimmungen

Von jährlich wiederkehrenden Zuwendungen welche Zweig
vereinen gemacht werden ſind 10 Proz dem Geſamtverein zu
zuführen

Die Ausfü B e der Hauptverſammlung undh der des Vereins obV neten tgliedern von denen das el
eltun ne3 St tet von der Hauptverſammlung

Die ordentliche Hanpiverſammlung wählt ein am Sitz der
rwaltung wohnendes Mitglied des Vereins ren gtdem Verwalkungsrat angehört als Vorſitzenden des Anſſichts

rates und 14 andere außerhalb des Sitzes der Verwaltung
wohnende Mitglieder des Vereins auf zwei Jahre in den

Aufſichtsrat

Die Wahlen ergeben folgendes Reſultat J den Auſſichts
rat werden gewählt die Herren Duclos Verlin als Vor
r Becker Bremen als Stellvertreter PetzſchLeipzig
Matthäi Frankfurt a SeppFreiberg Hin Halle ac ver rrhura Mark Hannover Seeliger VBreslanu
Hertel München Weber Köln und Stellhorn vielefeld
als Mitglieder Die Leitung bilden künftighin die Herren
Fürſtenberg geſchäftsführender Vorſitzenderd Karge und
Lüddeckens Außerdem gehören dem Vorſtand an die Herren
Ronux Meinhard Hauck und Weigel

Jnzwiſchen ſind die Herren Reichstagsabgeordneter Dr Heinz
Potthoffund Redakteur Dr Zimmermann vonder Sozſalen
Proxis, letzterer als Vertreter des Generalſekretärs Profeſſor
Dr Franke von der Geſellſchaft für ſoziale Reform erſchienen
Sie wurden vom Vorſitzenden herzlichſt begrüßt

Der Vizepräſident der Landelstammer 8 Stadtrat
Werther dankte für die Einladung zu den Verkandlungen
Namentlich wünſchte er den Beſtrebungen für die Altersverſorgung
recht guten Erfolg

Es erhielt nunmehr Reichstagsabgeordneter Dr Heinz Pott
hoff zu einem Vortrage über die Penſionsbewegung
der Privatbeamten das Wort Nichts drückt ſo führte
Dr Potthoff aus den Privatbeamten ſo ſehr als die
Unſicherhelt ſeiner Exiſtenz Namentlich beim Herannahen des
Alters tritt die Möglichkeit für den Privatbeamten ein daß ſich
ſeine Gehaltsſkala auch einmal in abſteigender Linie bewegt
oder daß Jnvalidität oder Tod ſeiner Exiſtenz bezw die ſeiner
Familie bedrohen Darum iſt in den Kreiſen der Privatbeamten
die Bewegung entſtanden eine allgemeine obligatoriſche Alters
Jnvaliden und Hinterbliebenen Verſicherung auf ſtaatlicher
Grundlage ins Leben zu rufen Was dem Arbeiter ſchon längſt
gewährt worden iſt muß für den Privatbeamten ebenfalls er
reicht werden Nachdem der Staat für ſeine Beamten ſchon
längſt eine Altersverſorgung geſchaffen hat hat er nunmehr das
Bedürfnis anerkannt auch für die Privaibeamten eine ähnliche
Einrichtung zu ſchaffen Die Privatangeſtellten wollen ans
eigener Kraft die Penſionsverſichernng ins Leben rufen Die
Prinzipale ſellen die Hälfte der Beiträge beiſtenern Der Staat
ſoll nur eine Beihilfe von je 50 M für die Renten zahlen die
auf Einkommen unter 3000 M entfallen Die unter den Privat
beamten veranſtaltete Enquete hat reiches Material zur Beur
teilung der Verhältniſſe ergeben Die Reichstagsabgeordneten
aller Parteien haben einmütig die Beſtrebungen der Privat
beomten befürwortet Der Staatsſekretär des Jnneren Graf
von Poſadowsky hat die über 200,000 Fragebogen der Enquete
zur ſtatiſtiſchen Bearbeitung gegeben und 24 Beamte ſind dabei
das hierbei gewonnene ſtatiſtiſche Material zu verwerten Jm
Frühjahr 1906 iſt das Erſcheinen einer eingehenden Denkſchrift
zu erwarten auf Grund deren dann weiter gearbeitet werden kann
Die im Jahre 1907 ſtattfindende Berufszählung wird weiteres
Material für die Penſionsbewegung der Privatbeamten liefern

Beſondere Beachtung verdienen die Beſtrebungen des
Deutſchen Bankbeamten Vereins der mit dem Central
verbande des Banken und Bankiergewerbes in Unterhand
lungen ſteht um eine gemeinſame Penſionskaſſe für
ſämtliche Bankbeamten unter angemeſſener Beteiligung
der Chefs und der Angeſtellten ſowohl an den Koſten wie an
der Verwaltung zu errichten

Wenn das Vorhaben gelingt ſo iſt damit die beſte Form der
Selbſthilfe verwirklicht eine Einrichtung die auch durch die
ſtaatliche Zwangsverſicherung nichts einbüßen wird und die in
mancher Beziehung als vorbildlich dienen kann

Der durch die gemeinſame Erſtrebung der Alters Jnvaliden
und Hinterbliebenen Verſicherung erfolgte Zuſammenſchluß der
Privatbeamten wird die gemeinſame Behandlung allgemeiner
Standesfragen mit ſich bringen Der Kampf gegen die Be
ſtechung der Angeſtellten die ſogenaunten Schmiergelder die
Sorge für die Vertretung der Privatangeſtellten in den Arbeiter
kammern ſind die erſten Früchte dieſer Bewegung

Der Vorſitzende Herr M Fürſtenberg ſprach zu demſelben
Thema insbeſondere mit Rückſicht auf die Verhältniſſe der Bank
beamten Die Penſionsverſicherung der Bankbeamten liegt nicht
nur im Intereſſe der Angeſtellten ſondern vor aklem im Intereſſe
der Prinzipale denn ſie erhöht die Arbeitsfreudigkeit und Ruhe
und Zufriedenheit werden in den Reihen der Bankbeamten ein
kehren Die Loſung ſoll ſein ein ſorgenloſes Alter für
alle Kollegen

Jn der folgenden Diskuſſion erklärte Herr Bankier Kurt
Steckner die Börſen Vereinigung in Halle habe
ſich mit der Materie beſchäftigt und ſei bereit mit daran zu
arbeiten daß die erſtrebten Ziele bald erreicht werden Weiter
empfahl Reichstagsabgeordneter Dr Potthoff in der feſtzu
ſetzenden Reſolution einen Paſſus mit einzuflechten der die
Gründung des neuen Mittelſtandes des Privatbeamtenſtandes
empfiebhlt Dieſem Antrag trat Juſtizrat Dr Keil entgegen
Er warne in die in ſehr unſicheren Bahnen befindliche Mittel
ſtandsbewegung noch einen neuen Mittelſtand hineinzubringen

Nach weiterer Diskuſſfion einigte ſich die Verſammlung ein
ſtimmig auf die Annahme folgender Reſolution

Angeſichts der andauernden Konzentration im Bankgewerbe
betrachtet der Deutſche Bankbeamtenverein die Schaffung einer
allgemeinen über ganz Deutſchland verbreiteten Penſions
kaſſe unſeres Gewerbes die den Verſicherten volle Freizügig
keit und ein Recht auf Penſion und Verſorgung der Hinter
bliebenen gewährt als die wichtigſte ſoziale Arbeit der Gegen
wart für unſeren Stand Dem Centralverein wird daher der
aufrichtigſte Dank für das bisher bewieſene Entgegenkommen
ausgeſprochen Da der Deutſche Bankbeamtenverein aber der
Meinung iſt daß die volle Durchführung der Penſion nur auf
geſetzlichem Wege zu erreichen iſt ſo begrüßt und unterſtützt
er die Beſtrebungen der Vereine die für eine ſtaatliche
Regelung der Verſicherungsfrage eingetreten ſind mit Freuden
und erklärt daß auch er den Erlaß eines Geſetzes wünſcht
nach dem jeder Privatbeamte verſichert ſein bezw in einer
d Reichsverſicherungsamt anerkannten Kaſſe eingekauft ſein
muß

Zur ordentlichen Hauptverſam l im Jahre 1907
ſind von den Zweigvereinen Kaſſel und München Einladungen
ergangen Mit Dank an München für die freundliche Ein
r e wird aber diesmal Kaſſel wegen ſeiner zentralen Lage

gewählt
Hiermit iſt die Tagesordnung erſchöpft und es kommen noch

einige Anträge zur Sprache U a bittet ein Redner den Vor
ſtand dahin zu wirken daß im Bankgewerbe die Sonntags
arbeit möglichſt eingeſchtänkt werde Ein anderer Delegierter
beantragt es mögen künftighin füc die Hauptverſammlung zwei
Tage feſigeſetzt werden Der Vorſtand ſagt wohlwollende Be
handlung aller Wünſche zu

Nachdem die Verhandlungen beendet waren dankte Herr
ten be ra erlin Herrn Becker für die gediegene Art

er Leitung der Verſammlung und für glles was er ſchon ſeit
einer ganzen Reihe von Jahren für den Verein getan hat
Möge der Verein ſtets ſolche Männer an der Spitze haben die
ſelbſtlos geſchickt und treu ſür die gemeinſamen Veſtrebungen
eintreten Fr BeckerVBremen dankte für dieſe freundlichen
Wünſche Er gab ſeiner beſonderen Freude darüber Ausdruck
daß die Verſammlung der richtige Geiſt beſeelt hat ſo daß die
Verhandlungen muſtergültig waren Redner gab noch der Hoff
nung Ausdruck daß wenn in zwei Jahren die Hauptverſainmr wieder tagt man auf ein gutes Stück geleiſete Arbeit
ehe f den Deutſchen Bankbeamtenvereln ſchloß

nem Hoch auf den Deu n Bankbeamtenvereln oHerr Becker die e en hen

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Brand des Fuldger Domes
Fulda 5 Juni Bei einem geſtern abend gelegentlich

BonifacinsFeler abgebrannten Fenerwerke entzüudeten n
beide Tüirme des Domes Das Feuer im nördlichen Tu ſt
konnte bald gelöſcht werden der ſüdliche brannte vollſtänd
ans und ſtürzte nach der Marktſeite zu ab Dadurch wurde d
Dom gerettet Eine alte Glocke iſt teilweiſe g
ſchmolzen die Bonifaeins Glocke iſt ebenfalls zerſtört

Abreiſe des Königs von Spanien
Paris 5 Juni Der König von Spanien iſtMitternacht von hier abgereiſt kurz nach

Der Weltagrarkongrefz in Ronr
Rom 5 Juni Die 1 Kommiſſion für das Junternatkongt

AckerbauJn ſtitut hielt am Freitag in Rom zwei Zu
ſammenkünfte ab Jn der Vormittagsſitzung nahm ſie Kenntnis
von den von der 2 und 3 Kommiſſion gefaßten Veſchlüſſen betr
die Aufgaben mit deren Löſung das Inſtitut beauftragt werden
ſoll n der Nachmittagsſitzung beendete die erſte Kommiſſion
die Beſprechungen über die finanzielle Grundlage des Jnſtituts
und ernannte zwei Unterkommiſſionen von ſe elf Mitgliede
die damit beauftragt wurden einerſeits einen Organiſationsplau
für das Jnſtitut andererſeits einen KoſtenVerleilungsplan aus
zuarbeiten der den Anteil eines jeden an dem JInſlitut
teiligten Staates an der Aufbringung der erforderlichen Geld
mittel regelt

Der Krieg in Oſtaſien
Die Friedensvermittlung in Waſhington

London 5 Juni Der Standard meldet aus Waſhingkon
Der ruſſiſche Botſchafter Graf Caſſini hat ſich bezüglich ſeines
Beſuchs im Weißen Hauſe geſtern dahin geäußert der Beſuch
bei dem Präſidenten habe nicht mehr Bedeutung als irgend ein
anderer den er während der letzten zwei oder drei Monate
gemacht habe Präſident Rooſevelt und er hätten lediglich über
Angelegenheiten allgemeiner Natur geſprochen aber nicht in der
Richtung auf Erzielung eines endgültigen Beſchluſſes über irgend
eine Frage Das Blatt meldet ferner der italieniſche Botſchafter
habe nach ſeiner mit dem ruſſiſchen Botſchafter gepflogenen
längeren Beſprechung den Präſidenten Rooſevelt beſucht Danach
ſei der japaniſche Geſandte durch ein dringendest
Telegramm aufgefordert worden zu einer Beſprechung
im Weißen Hauſe aus New York nach Waſhington zu kommen
Dieſe habe in ſpäter Abendſtunde ſtattgefunden und
längere Zeit gedauert

Wladitvoſtok
Petersburg 5 Juni Die ruſſiſche Admiralität erfuhr eine
japaniſche Flotte ſei im Begriff auszulaufen und die
Blockade und Belagerung von Wladiwoſtok zu Waſſer zu
beginnen

Die Spionagage Affäre
Tokio 5 Juni Bougoin und Strange die vor drei Wochen

in Tokio unker dem Verdacht der Spionage verhaſtet wurden
ſind jetzt gegen eine Kaution von 1000 Yen aus der Haft ent

laſſen worden m
Meißen 5 Juni Jnfolge Verſagens der Bremſe

konnte geſtern mittag auf hieſigem Bahnhofe der 1131 von
Dresden kommende Perſonenzug nicht rechtzeitig zum Stehen
gebracht werden Er fuhr bis über die Drehſcheide hingus zer
trümmerte den Prellbock und den dahinter ſtehenden Ouaderblock
Jm erſten Perſonenwagen wurde die Stirnwand eingedrückt
10 Fahrgäſte erlitten Kontnſionen doch ſind die
ſelben zumeiſt unerheblich Der Verkehr wurde nicht geſtört

Lübeck 5 Juni Sämtliche Bauarbeiter haben heute die
Arbeit niedergelegt um eine füunfzehnprozentige bon den Unter

e für ſpäter zugeſtandene Lohnerhöhnng ſofort durch
zuſetzen
a

Viehmärkte
Berlin 3 Juni Städtischer Schlachtviehmarkt Zum

Verkaufe standen 4743 Rinder 2496 Kälber 8533 Schafe 9886
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewicht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochsen 1 voll
fleischig ausgemästet höchsten Schlachtwerts höchstens 7 Jahre alt
68 72 2 junge fleischige nicht ausgemästete u ältere ausgemästete
64 67 3 mäßig genährte junge und gut genährte ältere 62 63
gering genährte jeden Alters 58 61 Bullen 1 vollfleischige
höchsten Schlachtwerts 65 68 2 mäßig genährte jüngere und gut
genährte ältere 61 64 gering genährte 54 60 Färsen u KLühe
1 vollfleischige ausgemästete Färsen höchsten Schlachtwerts
2 vollfleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtw höchstens
7 Jahre alt 61 63 3 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut
entwickelte jüngere 57 60 4 mäßig genährte Färsen und Kühe
52 55 5 gering genährte Färsen und Kühe 45 50 Kälber
1 feinste Mastkälber Vollmilchmast und beste Saugkälber 86 90
2 mittlere Mastkälber und gute Saugkälber 75 81 3 geringe Saug
Kkälber 61 69 4 ältere gering genährte Kälber Fresser 50 60
Schafe 1 Mast Lämmer und jüngere Mast Hammel 73 76
2 ältere Masthammel 67 72 3 mäßig genährte Hammel u Schafe
Merzschafe 62 65 4 Holsteiner Niederungsschafe auch

pro 100 Pfund Lebendgewicht Schweine Man zahlt kür
100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug vollfleischige
Kkernige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen höchsteus
I Jahr alt 65 fleischige Schweine 63 64 geripg entwickelte
60 62 Sauen 60 M

Das Rindergeschäft wickelte sich ruhig ab es bleibt etwas
Überstand Der Kälberhandel gestaltete sioh ruhig sehloß aber
langsam und wird kaum geräumt Bei den Schafen war der Ge
schäftsgang lebhaft der Markt wurde frühzeitig geräumt DerSehweinemarkt veriiet glatt leichte Schweine waren sehr gesucht
es wurde aus verkauft

Wasserstäncdke 4 bedentet über unter Vull
mm /fSie und Vnetrut Falſ NuchJF JS

Artern Brückenpegel 3 Juni 0,42 4 Juni 0,42
Weißentfels Oberpegel 2,36 238 2do ünterpegel J 4 0,04 0,04
Trotha 4 1,30 6 1,30 7Alsleben Oberpegel 3 2,28 4 2,29do Unterpegel 1,10 S hoo l 101Bernburg 0,78 7 40,74 4 7Kalbe Oberpegel 1,44 a 1,48do Unterpegel 0,24 046 8

Henneberg Seide ob
für alle Toilletten Zwecke zoHfrei

Muster an Jedermann
Nur lrekt v Seidentabrkt Wenvevberg Zürieb

22
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Abgang der Eiſenbahn züge
73 VThüringen Pisenach Bebra Thäringen Bebra Pisenach e n15 8 3 25 z 47 V S 3 J V V nur Werklags 02 V 3 13 44 V z e Wer Hause Grosse Auswani in Zöpten kurzem Leiden ſanft meine ſebe12 14 V u iſi 1020 S 10 39 Sie c 8 13 S von München über Jena wie einzelnen Haarteilen Frou unſere herzensgute Mutterg 3 0 nach Etiu ar 11 96 V 8 3 122 40 V 50 V p 2 S von 54 8 Frau Emilie Richter12 über Jena nach München 12 44 D 2 vom 3 7 bis 13 O 51 V 10 51 V 1228 R D Fritz Mischke Coiffeur geb Jurchenz München S is B R 100 s 13 01 R 222 N 8 9 e 41 2 An der Uniyersität 1 Eeke Sehulstr Dies sehen tiefbetrübt an9 D 3 18 N 57 N 8 1 3 O 10 N S 3 L Mür e 438 N D 2 von nen Aber ena I TAm 1 Püngstfelertag ist das die trauernden Hinterbliebenen

ſnach Sa Zaktreis c 52 Ab 10 33 Ab T 2 G nach Stutt 8 N S 3 O 51 Ab D 3 von Kiſſingen Geschüäft v T0 12 V geörnet Adolf Richter gl Eiſenb Sekr41 8 3 vom 1 7 bis z nach München 7 s Ab v 3 von Stuttgart 834 Ab 47 Ab D Georg und Elsbetb Richterösl Ab S 3 über Jena nach Münche a 11 00 Ab bis 2 27 Ab 8 3 10 40 Ab 11 55 Ab Halle den 5 Juni 1905
4weißenfels 11 44 Ab D 2 11 59 Ab bis Erfurt tcr deure findet Mittwoch22 V 450 V 24 V D 2 40 V in 319 V 437 V 6 F ritags 37 ini pocbmittag 3Ubr von der KapelleBerlin 354 nur Wertlags bis Landsbergſ 18 V S Berlin V von Weiber g Wo 00 V D atödern bung d u ſeit
r vom 3 7 bis 3 1 950 V 8 3 56 V 12 2 10 0 8 B 3 1035 v V 9 3703 V 8 3 S 11 10 V 1232 V D 3 12,35 N D 2 1240 N 2 vom 2 bis 21 ma7 R r 2 r J r 3 74 W p 2 7 N 73 8 50 N D ſeine en gt jeggt 4 m n de d30 i 38 N S 3 2 5 39 N 30 8 3 a e rfolg e ägli in der tev 35 N S 3 14 Ab S 3 51 Ab D 2 04 Ab 10 29 Ab D 2 O 10 37 8 3 vom 1 7 s S erſten u älteſten Anſtalt mit Wer r ehe00 Ab dis Wittenberg 10 47 Ab S 3 11 31 Ab 11 40 Ab D 2 elektriſchem Betrieb Frau unſere gute Mutter

257 v 433 V 40 V 732 V 4341 V 3 jLei prig 77 V S i 30 V S 3 O 1 Leiprig V 8 T 55 3 B Benkwilz Elsbet Fhmiederr r O 1 5232 7 15 10 53 V 8 3 O 06 N 35 N 8 3 O ge ollert29 N 8 3 25 N 35 N 8 3 45 N 8 7 N 32 N 42 N 8 3 30 N 53 N ver 7 S Alter Markt 3 nach eben vollendetem 38 Lebense 50 N 95 Ab 735 ab S 13 s a Khet nur Werktags 05 N S 3 07 Ab 841 im Neubau jabre
951 Ab 10 30 Ab 8 30 10 54 Ab 8 3 12 00 Ab Ab 45 Ab 10 24 Ab 10 45 Ab S 3 9 12 16 Ab Z Bettfedern Betten n Inlette u J g

g 13 45 V S reelle Preiſe r en nMagdeburg g 1005 W o W Magdeburg T A Dr med Fritz SchmiederN 2 Fa7 34 7 kg F S Köther 3 18 V 10 V S 3 J e 27 N S 3 21 m r5 9 l olhe N 19654 ar 1 s Köthen N 42 N 8 3 O b 33 Ab S 3 21 Ab Die ſeierliche Beſtattung findet
LDisleben Nordhausen Kassel

00 V ſſährt bis Nordhauf ſen nur 7
11 00 V 5 13 5 12 2i Celchen 10 p r 2 1

SangerhaufenWe rktags bis

e S VSonn u Feſitags

ſo 600 N 931 Ab fährt bis Sangerhauſen 10 40 Ab Spezial Damen Allen Freunden und Bekanntenr3 s re e 35 V von Cö v Fort Heer en re n et fasV 8 13 e von Cönnern ver 29 uur ge unſere herzensgute SchweſterIalberstadt Goslar r Goslar Halberstadt kehrt nur Werktags 19 nur im Hauſe b Photogr Benckert V und Tante Fräulein
11 32 41 N S 13

V 45 V s 3 5 55 V 11 40 VSorau Guben
615 N 11 00 Ab 8 3 11 45 Ab fährt bis Torgau

Iettstedt 83 ges Dölau nur Werktags 00 V
Cöllme 10 00 V 10 N bis Cöllmebis Dölau 30 N bis Schwittersdorf nur War gs

20 N bis Dölau nur Werktags NN bis Dölauſ 30 N
40 Ab bis Cöllme Außer vorſtehenden fahren an Sonn

und Feſttagen nach Dölau noch folgende Züge
400N

Die wi 9 e
Tücht Verkänferinnen

ſür Damen Konfektion bei dauernder Stellung zum 1 September ev ſpäter
Gut empfohlene erſte Kräſte wollen Zeugnis Abſchriften Photographie und

Rudolph Karstadt
Gehalts Anſprüche einreichen

Braunſchweig

2 V e 41 N 18 N 12 VP 8 13 10 48 Ab ab daibedſtade Schnellzug

bis Dölan Sonn z Feiertags bis

30 00 00 00 N 00Shuelitne ſind zur e unvervackter S S S

30 V
57 V Kassel Nor

von Halberſtadt

457 N 32 N10 43 Ab 8 713 1

10 N

8 3

N 09 N30

vorſtehenden verkehren7,00 V J 30 3 30
50 50 N 8

0 jiüngeren Alters geLageriſt lernter Detagilliſt mit
guter Handſchrift per 1 Juli geſucht
Branchekundige bevorzugt Schriftliche
Offerten mit Gehaltsanſprüchen erb

II C KrügerLacke und Farben engros

Schleunigst gesucht
an jedem Ort ein Agent zum Verkauf
v Zigarren an Wirte c Vergütg ev

250 pr Monat od hohe Prov
A Kieek Co Hamburg

Tüchtiger energiſcher Einkaſſierer
und Reiſender für ein auswärtiges
Abzabhlungsgeſchäft ver ſofort geſnicht
Kleine Kaution Bedingung Nur ſolche
wollen ſich melden die bereits ſür der
artige Geſchäfte tätig waren Off u
S 33804 HMansensteinVogler A Leipzig

Suche für mein Trikotagen und
Wollwaren Geſchäft per bald ein
junges Mädchen aus achtbarer Fa
milie mit guter Schulbildung ulcht
unter 15 Jahren als

De Lehrmädrchen
H Sehnee Nehf Gr Steinſtr 84

Friſche Crrenseutter aut Wis

Alerfeinſe Tafclbuler

vorzüglicher Geſchmack u Geruch
größte Haltbarkeit

Dmmenſſinfer ſaftſießend Pſ 100

A

Reine Molkerei Butter

m dereSpeckige
keinſte Limbur ger

Pfd G Pfg

D I Araugse

Durch die
Arbeitsnachweisſtelle

des Vereins für Volkswohl
für e Arbeiter n Dienſtboten
Halle a Salzarafenſtraſte 2

am Hallmarkt Gebände der Leſehalle
findenzum l Jnlin früher Stellung

ältere u jüngere Mädchen ſür Küche
und Haus Mädchen welche kochen
können eine Köchin oder Kochmamſell
für herrſchaſtlichen Haushalt auf dem
Lande Nähe Halle a

Erfahrene Köchin oder Mamſell
in der bürgerlichen und feinen Küche
wie im Anrichten perfekt wird bei
hobem Gehalt und unter günſtigen
Bedingungen zum 1 Juli cr oder ſpäter
für ſtädtiſchen Haushalt geſucht Nur
Bewerberinnen mit langjähr Zeugn
wollen ſich unter Angabe der Gehalts
anſprüche melden unter B h 9967
bei Rudolf Moſſe Halle S

Tüchtige Aufwartung für ſofort
geſucht Königſtraße 9 part

D RAusgezeichnete Tiſhbutter

kräftiger reiner Geſchmack
ausgiebige Koch und Bratbutter

Pfd 108 Pfg

Friſche
geſunde Bier

Stück S Pfg

Gr Ulrichſtr 44 Thomaſinsſtr 40
Leipzigerſtr 16 Steinweg 24
Alter Markt 18 BVernburgerſtr 16

Ankunft der Ciunbahmüis

10 26 Ab i e

0 V S 3 O 955 V5 N 8 3 36 N 233 O 10 37 Ab 11 14 Ab

43 V 3 20 t vSorau Guben en v n
e en N 45 Ab

W V von Dölau nur Werktags 6 40
Reüistedt V 35 V Werktags von Fienſt cr Sonn

und Feſttags von Dölan 10 20 V von Cöllme 1225 N
50 N von Cöllme 3 50 N von Dölau 521 N 720

von Dölau 05 A

gende Züge 42 20 20 50 50

Familien Nachrichlenz Amerik Kopfwäche

in Gotha eg III3 00 Vdhausen Disleben 645 S Kopfwäſche Neu Rückwärts ſehr be
2 x quem u kein Wirren des Hagres mehr

Haarfärben h en
e e n 777 beſonderer Auzeige

10 07 V 10 26 V 8 3 12 39 N
8 3 O 27 N B 3 14 Ab38 Ab

Sabine Hirſchfeld
geſtern nachmittag 5 h Uhr nachkurzem Krankenlager im faſt
vollendeten 61 Lebensjahre ſanft

e t iſtHalle a Bernburgden 5 Juni 1905
Die trauernden Hinterbliebenen

Beerdigung ſindet Mittwoch
vormittag 111/2 Uhr vom jüdiſchen
Friedbof aus ſigtt

02 Ab i Ab
Brikells I 60 Pig
Presssteine i 12Mk

rei Gelaß
liefert in QualitätAale des Lohenwerb

782

b 10 45 Ab von Cöllme Außer
an Sonn und Feſttagen von Dölau noch fol

20
8 3 50 10 00 N

Fedexroſlwagen 100 Ztr Srager Brüderſtr 11

kauft Fa Auguſt Mann Ammendorf 5 Lebensjahree zeigen tieſbetrübt an

Die trauernden Eltern
Zeuchner und Frau

Anna geb Kuhne
Beerdigung Dienstag nchm 4Uhr
nach d Giebichenſteiner Friedhof

Sehnadens rn entſchlief nach

längeren Leiden unſere einzige
pilggeue Tochter Hedwig im

meines lieben Mannes ſage ich
hierdurch zugleich im Namen der
Hinterbliebenen
lichſten Danuk

Für die Beweiſe liebevoller
Teilnahme bei der Beerdigung

meinen herz

Nargarete Völkel9 geb Sparmann

Zu unserm tiefsten Schmerze entschlief heute abend
nach schweren Leiden mein gelichter Mann unser guter
unvergesslicher Vater Schwieger und Grossvater

der Direktor des Ilalleschen Bankvereins

Cönigl Kommerzienrat GUstaV Böttcher
im 62 Lebensjahre

Halle a 4 Juni 1905
Naumburg a Benndorf Chemnitz Oldenstadt

Die Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittag 4 Uhr

von der Kapelle des Stadtgottesackers aus statt

Gestern abend starb nach langem schwerem Leiden

ller Gustav Böttocher
Königlicher Kommeruienrat

persönlich haftender Gesellschafter des Halleschen
Bankvereins

tief betranert von seinen Kollegen und von den Beamten des Pereins
Seine grossen Verdiensto um die Entwickelung unseres Instituts sichern ihm dei

uns gin unauslösehliches Andenken

Halle a den 5 Juni 1905
Hallescher Bankverein

von Kulisch Kaempf Co e J

Gr Steinſtr 39 Burgſtr 7
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Streitſache verſieigere ichh des 6 Juni 1905 nach
mittags 3 Ubr im Gasthof zur
Weintraube Geiſtſtr 58 gegen

u

brauner Däuet Ger Vollz kr A
Dn voxzüglicher Kultur beſindliches

III
Näbe einer Jndnuſtrieſtadt ea 500 ha
Acker mit guten Gebänden berrſch
Wohnbans Mühle konſtanuter
Waſſerkraft mit 3 Mahlgängen
ſchuldenfrei wegen Krankheit des
Veſitzers ſoſort billig zu verkaufen
Jnventar ſehr reichlich und in gutem
Stande Werte Selbſtreflektanten er
ſahren Näheres unter F U 889

Invalidendank Leipzig
Ein im Landkreis Halberſtadt be

Gaſthof
m kleinem Reſtaurgkionsgarken
gutem Bier und Wein Umſatz ſo
wie Logier und Ansſpannverkehr
ſeit 20 Jahren im Beſitz des jeLigen
Jnbabers von Brauerei unabbängig
iſt durch mich unter günſtigen Bedin
qungen zu verkaufen Werte Refſlek
tanten werden gebeten ſich r

äherer Auskunft an mich zu wendenwaberer Friedrich John
Oſterwieck/Harz

Herrſchaftliches Haus zum Allein
bewohnen 10 Zimmer reichliches
Zubehör Vor und Hintergarten ſo
ſort zu verkaufen und beziehbar

Offerten 5974 0 an die Exped
Zu kaufen geſucht wird ein gntes

Reſtaurant oder kleines Hotel bei
10,000 Mk Anzablung Offerten mit
ſpez Angaben des Umſatzes Hyvo
theken 2c unter B z 9966 an Rud
Moſſe Halle a S Agenten verbeten

60,000 Mark
in einem Poſten auf gute I Hypothek
zu 400 1 Oktober auszuleihen Off
unt B g 9924 an Rudolf Mosse
Halle a S

12,000 Mark I Hypotbek zum
1 Oktober 1905 zu 490 von einem
pünktl Zinszahler geſucht Oſſ 6213
I an die Exped Agenten verbeten

DesCa 500 m Ladenraunm Neubau
in guter Geſchäſtsl m anſchl Wohng
u Lagerr in j gew Gr p /10 auch
get preisw zu verm Off sub F W
350 an Rudolf Mosse Defſſfan
Gr Ulrichſtraße 32
Laden mit Wohnung 1800

II Etage 700III Etage 600per bald oder 1 Okt zu vermieten
e r J JTeipzigerſtraße 85

elegante 1 Etage 7Zimmer Ceutral
heizung Bad zum 1 Juli zu vermieten
Renov Wohnung 4St 2 t K Spk

Hanne

zu einer angenehmen

Schillers Heimatjahre
von Hermann Kurz

BHiſtoriſcher Rvman

Mik einer Vorbemerkung vvn Dr Arthur Plorh und dem
Bilde des VPerfaſſers

An elegankem effekkvollen Geſchenkband gebunden 2,50 Mk
Brvſch 1,75 Mk in Teinenband 2 Mk

Bei anſchaulicher oft dramatiſch belebter Darſtellung führt uns dieſer packende
intereſſante Roman alles Bedeutſame aus des großen Dichters Heimatjahren vor Augen

Der bekannte Literarhiſtoriker J Scherr ſchreibt in ſeiner Weltliteratur daß Schillers
Heimatjahre einer der beſten hiſtoriſchen Romane der deutſchen Literatur ſei der ver
diene ein Volksbuch im wahrſten Sinne des Wortes zu werden

Fritz Renker
Nüte un de kütte Pudel
ne Vagel un Minſchengeſchichk

Mik einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichkers
Geh 75 Pf Teinenb 1 Mk in eleg Geſchenkb 1,50 Mk

Gein Hüſung
Mik einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichkers

Geh 75 Pf Teinenb 1 Mk in eleg Geſchenkb 1,50 Mk
Unſere Reuter Ausgaben unterſcheiden ſich zu ihrem Vorteil von den zahlreichen

e anderen dadurch daß ſie bei ſorgfältig getroffener Auswahl der Fußnoten und durch
S deren Beſchränkung auf das zum Verſtändnis Wichtige die Lektüre des Plattdeutſchen

nicht ermüdenden machen

In raſcher Folge werden ſich noch anſchließen Dörchläuchting Montecchi und
Capuletti Reiſ nah Belligen broſch je 75 Pf Lwd je 1 Geſchenkbd je 1,50

Zu beziehen durch alle Buch n Kunſthandlungen ſowie durch
Otto Hendel Halle a S

e

Forſterſtraße 40
freundliche Wohnung zum 1 Oktober
zu vermieten Näheres parterre

Bertramſtraße 19 III 3 Zimmer
Küche Speiſek u Jnnenkloſett Preis

1 Juli zu verm Albrechtſtraße 20
unſolge Todesfalls iſt die

300 Mark per 1 Juli zu vermieten

hochherrſch Parterre Wohnung Rönigſtr 7
8 Zimmer prachtvoller Salon ſebr re
event auch früher anderweitig zu vern

ichl Zubehör kl Garten 1 Oktbr er
rieten Näheres

Marienſtraße 27 II

auterverg
durch Badekommissar Major d v Ernsfhausen

im Perle des
Harz Südhiarzes

Prospekt frei

Das
Niefloft

a
ist das feinste Fabrikat der Pleuzeit

F DAvio Söftne HAllE A

z 7
e e

pr P Mk 160 1,50 200 u 240 P Pfd Packet40 50,60 Pfg

feügſo Söſſe haule x

Gr Ulrichſtr 44
Leipzigerſtraße 16
Alter Markt 18
Gr Steinſtraße 39

J

ielofft
Sefoxol ab

ist das feinste Fabrikat der Neuzeit

P I Krauve
Thomaſiunsſtr 40
Steinweg 24
Bernburgerſtr 16
Burgſtraße 7

Dienstags u freitagsKabendJnsel Nachmittagus Ohr
J auch bei ungönst Witterung

Militair Koncertausgeföhrt Fom ompeter Corps des Mansf feld Art Kats Ne75

Stade E Korzhals
Wintergarten

Dienstag den G Juni abends 8 Uhr
Grosses Extra Militär Konzoert

ausgeführt vom Trompeter Korps des Mansfelder Feld Art Regts No 75

Paul Zscheyge Entree 35 Pfg F Stade
Pregybergse Garten

Jeden Montag Mittwoch Donnerstag und Sonntag
nX

Handwerker eister ereinMittwoch den 7 Juni 1905 abends 8 Uhr im Paradies
II Abonnements Konzert mit Sommerreigen

Der Vorſtand

Sommerfrische Tautenburg v a
Herrl gesund Lage inmitt prachtvoll Wälder Ruhe ländl Rinfach Wohn

u Verpfl gut u billig Prosp grat d Bürgermstr Küchler

C W Trothe
Optisches Institut

J Ecke Leipzigerſtr u Promenade
Gegründet 1816 w

S Fürdie Reiſel
Peldgtafteleien

Peldstühle
Malkasten

Skizzenbücher
in beſter Auswahl

J Paul Simon
I 24 Gr Ulrichſtr 24

r n c

Zur Reiſezeit
Neue Feldstechertypen von
hervorragender optiſcher Wirkung

Univerſalglas z Umhäng 9

Aebermorgen Ziehung
Marienburger Lotterie

Hauptgew 10,000 Mk
Los à e 7 en T undPettrich Kopseh da e

Welcher
Ingenieur oder Techniker
fertigt kleinerer Maſchinenfabrik Zeich
nungen für Blech u Keſſelſchmiede
arbeiten Diskretion zugeſichert
Gefl Adreſſen unter B e 9964 an
Rudolf MHosse Halle S

Für die Reiſe
Bequeme Füllhalter
Ueberseebriefpapiere
Schreibmappen
Amateuralbum
Kuvert Taschen für

Fahrscheinhefte eto

Paul Simon
M 24 Gr Ulrichſtr 24

Klavierſtimmen re

Walhalla Theater
Direktion Otto Herrmann

Gaſtſpiel
des Pudapeſter

gemiſchten Theakers

Senſationeller Erfolg
Fachen nichts als Lachen
Vom Collſten das Collſte

Hente die 2 Novitäten
Eine tolle Nacht

Nach dem Zapfenſtreich
ferner

Serenissimus Zwivchenspiele
Sämmtliche Vorverkanfskarteſind gültig n ren

e

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

Nur noch kurze Zeit

Aartstein
in der Novität

Lehmann
oder ßJ Ein ſchwerer Sünder

Vorher Die Perle
c des Hartſteinſchen Repertoires z

I Die Novität LehmannJ oder Ein ſchwerer Sünder
erzielt allabendlich

Jubelnden Erſolg
Das Theater bietet ſelbſt bei

J größter Hitze ſtets
einen kühlen Aufenthalt

e c

Auswärtige Theater
Dienstag den 6 Juni 1905

Leipzig Neues Theater Der Polizei
chef Altes Theater Die 300 Tage

Schauſpielhaus Er und ſeine
Schweſter Theater am Thomas
ring Die Juxheirat

Cafe Rolandh
Täglich Konzert der

Wion Parfs Sohramwohn

4 Herren 2 Damen
Anſang 7 Uhe abends

Wie Hüdhatz
Iotol Stadt Braunschweig

Empfehle billige ante Penſion
Logis für Touriſten

F Hebestreit
r

Konolaehreraph Cewollschaſt
zu Halle a/S

Dienstag abends s Uhr Sitzung
u Nebnug im Vereinslokal Central
Hotel Talamtſtr

ß J 4Kaufmänniſcher Turnverein

d zu Halle gegr 1875S Vereinslokal Paradies
garten Ratswerder

Turnübung
a der Herren Abtei
lung Mittwoch und

z Sonnabend abends von
81/2 bis 10 Uhr in der

Turnhalle Schule Dreyhauplſtraße
der Altersriege Mittwoch abends von

is 10 Uhr ebendaſelbſt Turnleiter
Lorenz Schwetſchkeſtraße Ia

b der Damen Abteilung Freitag
abends von 8 bis Hl/2 Uhr in der Turn
halle der Höheren Mädchenſchule
Gartenſtraße Leiterin Frl Seib
Turnlehrerin Kurſürſtenſtr 80

Anmeldungen werden im Vereins
lokal von den Turnleitern ſowie den
Herren Max Müller Leipzigerſtr
und Wilhelm Münſter am Markt
entgegengenommen
G

Polks Kaffee Hallen
des Vereins für Volkötwohl

J am Leipziger Turme
II Alte Promenade Reitbabhn

III MoritzzwingerIV im Noten Turm
in der frſheren DeV Vor dem Steintor Walballo

Alle fünf ſind u von früb
/26 Uhr an

Es wird verabreicht
Kaffee
Kakao
Milch
Zur eelterwaſſer
Limongade

in IV auch Suppe zu 10 Pfs

zu 5 Pfa
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